
 →Un Freut euch alit! Noch einmal  

 

 

sage ich euch: Freuet euch! Philipper 

4,4d genau das hat David erlebt. Er zog 

nicht mit in den Krieg – er blieb zu 

Hause und genoss die Bequemlichkeit. 

Dann sah er eine wunderschöne Frau – 

die Lust nach sexueller Befriedigung 

überfiel ihn. Er nahm sich das, was ihm 

nicht gehörte. Nachdem er erfahren 

hatte, dass Bathseba die Frau von Urija, 

dem Soldaten war, wurde ein Mordauf-

trag an den unschuldigen Kämpfer und 

betrogenen Ehemann gegeben. – Alles 

wurde eiskalt und ohne Gewissensbisse 

ausgeführt. Zeigte David Reue? Keine 

Spur davon zu sehen. 

Aber dann schickte GOTT Nathan zu David. Und 
dieser erzählte ihm eine sehr bewegende Ge-
schichte von einem armen Mann und einem 
reichen Bauern. Der, der alles atte, nahm dem  

 

 

Die Armen das Letzte was dieser noch hatte, 
nämlich ein Lamm, einfach weg, um keines sei-
ner eigenen Tiere opfern zu müssen, für einen 
Gast, 

 
 
 
 
 
 
 
 

Zwei Männer gehen auf dem Wasser? Ja, das passierte, 
als unser Herr Jesus hier auf der Erde war. Wer weiß, 
wer die beiden Männer waren und wo davon in der Bibel  
uf einen extra Zettel und wirf ihn  
bis zum 22. Oktober in den Kollektenkasten.  

Es gibt wieder einen Preis.

 
 

Versammlung: Sonntags, 10 Uhr und 11 Uhr 
um 11 Uhr gleichzeitig Kinderstunde   

 

Versammlung mit Abendmahl: Montags, 20 Uhr 
zusätzlich jeden ersten Sonntag im Monat um 09:15 Uhr 
   

Bibelstudienkreis: jeden 3. Samstag im Monat, 20 Uhr 
                         

Jugend: Jeden Freitag um 20 Uhr 
 

Royal Rangers: aktuelle Termine auf Anfrage 
 

xKleiderkammer: In unserer Kleiderkammer werden saubere 

und heile Textilien, Schuhe und Spielsachen angenommen und 
verpackt. Das Missionswerk Friedensbote bringt die Pakete zu 
bedürftigen Menschen in den Osten. Annahme: Donnerstags 
von 10 - 13 Uhr. Bitte, keine Bücher und Haushaltswaren. 
 

Hausadresse: Mühlenweg 2c, 26789 Leer-Loga 
 

Post adresse:  
Christliche Dienste e.V.  – Meierstr. 3 – 26789 Leer-Loga 
 

Website: www. gam-loga.de 
 

Älteste:    
Joe Wittrock    Tel.: 04961-5640 
Wolfgang Heitz  Tel.: 0491-73717 
Eckhard Lüling Tel.: 04921-946770 

 

Gemeindebüro Meierstr. 3:  
Tel.: 0491-9711226 – E-Mail: post@gam-loga.de  
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr 14-16 und Mi 8-11 Uhr 

 

Konto: Christliche Dienste e.V. – Sparkasse LeerWittmund  
IBAN: DE45 2855 0000 0008 9532 34 – BIC: BRLADE21LER 
 

Abstände anpassen! 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 

Es liegt ein großer Segen darin, wenn wir für 

andere Sorge tragen, dass es ihnen gut geht. 
W. Heitz  

 
 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Mitteilungsblatt für Glieder und Freunde  
der Gemeinde am Mühlenweg in Leer-Loga 

 

→  Als ein Vorbild lobt Paulus eine gewisse    
Persis: „Grüßt Persis, die Geliebte, die viel ge-  
arbeitet hat im Herrn!“ (Römer 16,1b) Es ist     
davon auszugehen, dass Persis sich für die        
Geschwister mit ganzer Kraft eingesetzt hat.  

Niemand soll an der Gnade „Mangel leiden“.    
Dieser Mangel kann entstehen, wenn ein Glied 
am Leib Jesu nicht mehr wahrgenommen wird, 
man ihn oder sie nicht beachtet. Die Gefahr ist 
dann, dass dieser Mensch verbittert und sich    
abwendet. Die ganze Gemeinde nimmt Schaden. 

Wir werden einmal gefragt werden, was wir mit 
unseren Händen und unseren Gaben, die Gott 
uns gegeben hat, getan haben.  Es liegt ein gro-
ßer Segen darin, wenn wir für andere Sorge tra-
gen, dass es ihnen gut geht.  

Ein Vorbild ist der Apostel Paulus: „Ihr selbst 
wisst, dass meinen Bedürfnissen und denen,    
die bei mir waren, diese Hände gedient haben. 
Ich habe euch in allem gezeigt, dass man so     
arbeitend sich der Schwachen annehmen und   
an die Worte des Herrn Jesus denken müsse,   
der selbst gesagt hat: Geben ist seliger als    

Nehmen.“ (Apostelgeschichte 20,34) 

                                                                          ◼ Wolfgang Heitz 
                    

 
  
 

 

 

 

Versammlung: 

Sonntags um 10 Uhr – an jedem ersten Sonntag im       
Monat mit Mahlfeier – gleichzeitig Kinderstunde 

 

Montagabendversammlung: 

Montags um 20 Uhr – Wir treffen uns zu Mahlfeier und      
gemeinsamem Gebet für aktuelle Anliegen. An jedem 
Montag nach dem ersten Sonntag im Monat findet eine 
Gebetsversammlung ohne Mahlfeier statt.  

                         

Teenkreis (10-14 J.): 

Mittwochs von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr (außer in den 
Ferien) – Kontakt: Silas Zach, Tel.: 0152 337 460 52 

 

Royal Rangers (7-15 J.):  

Freitags, 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr (außer in den Ferien); 
Treffpunkt: zwischen Oster- und Herbstferien auf dem 
Grundstück mit der Adresse Birkhahnweg 28a in Moor-
merland, zwischen Herbst- und Osterferien im Gemein-
degebäude im Mühlenweg 2c 
Kontakt: Lukas Grabe, Tel.: 04489 4046755 

 

Jugend (ab 14 J.): Freitags um 20 Uhr 
 

Kleiderkammer: 

In unserer Kleiderkammer werden saubere und heile  
Textilien, Schuhe und Spielsachen angenommen. Das  
Missionswerk  Friedensbote bringt die Spenden zu be-
dürftigen Menschen in den Osten, z. B. Ukraine, Geor-
gien, Moldawien. Annahme: Donnerstags von 9:30 Uhr 
bis 11:30 Uhr. Bitte keine Bücher und Haushaltswaren! 

 

Adresse:  Mühlenweg 2c, 26789 Leer-Loga 
 

Website: www.gam-loga.de 
 

Älteste:    

Wolfgang Heitz Tel.: 0491-73717 
Eckhard Lüling Tel.: 04921-946770 
Joe Wittrock    Sabbatical 

 

Gemeindebüro: 

 E-Mail: post@gam-loga.de; Tel.: 0491-99751595 
Vor-Ort-Treffen gerne nach Terminabsprache 

 

Konto: 

Christliche Dienste e.V. / Sparkasse LeerWittmund  
IBAN: DE45 2855 0000 0008 9532 34  
BIC: BRLADE21LER 

WIR am Mühlenweg
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Montag, 01.09. 
  20 Uhr – Mahlfeier und Gebet 

 

Wir treffen uns zu Mahlfeier und 
gemeinsamem Gebet für aktuelle Anliegen 

 

Sonntag, 07.09. 
  10 Uhr – Versammlung  
               mit Mahlfeier 

------ 
 

Leidenschaftlicher Gottesdienst 

Psalm 84 

Timo Günther   

Montag, 08.09. 
  20 Uhr – Gebetsversammlung 
 

Lobpreis, Gebet  
und Wortbetrachtung über: 

Ich möchte, dass du einen guten Weg      
geführt wirst und gesund bist! 

3. Johannes 2 

Joe 

 

Sonntag, 14.09. 
  10 Uhr – Versammlung        

Von Bruderstreit und Königsherrschaft 
Obadja 

Marcel Verwaal 

 

Montag, 15.09. 
  20 Uhr – Mahlfeier und Gebet 

 

Wir treffen uns zu Mahlfeier und 
gemeinsamem Gebet für aktuelle Anliegen 

 

 

 

 

Sonntag, 21.09. 
  10 Uhr – Versammlung 

Thema noch offen 
Christian Hunsmann 

 

Montag, 22.09. 
  20 Uhr – Mahlfeier und Gebet 

 

Wir treffen uns zu Mahlfeier und 
gemeinsamem Gebet für aktuelle Anliegen 

Sonntag, 28.09. 
  10 Uhr – Versammlung 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein Vortrag von Open Doors  

------ 
  Im Anschluss an die Versammlung  
 sind alle zum gemeinsamen Mittag- 
 essen eingeladen. Jeder, der teil- 
 nehmen möchte, möge etwas 
 zum Büfett beisteuern – danke! 

Montag, 29.09. 
  20 Uhr – Mahlfeier und Gebet 

 

Wir treffen uns zu Mahlfeier und 
gemeinsamem Gebet für aktuelle Anliegen 

 

gemeinsamem Gebet für aktuelle Anliegen 

Damit keiner zurückbleibt … 
Dies ist ein Aufruf, dass wir als Gemeinde für-  
einander da sein sollen, damit keiner zurück-
bleibt. Damit keiner Mangel hat. Damit keiner 
von uns „an der Gnade Mangel leide“. „… und 
achtet darauf, dass nicht jemand an der Gnade 
Gottes Mangel leidet, dass nicht irgendeine 
Wurzel der Bitterkeit aufsprosst und ⟨euch⟩ zur 
Last wird und durch sie viele verunreinigt wer-
den …“ (Hebräer 12,15) 

Damit das nicht eintritt, müssen wir füreinander 
einstehen, füreinander kämpfen in den Gebe-
ten. Besonders sollen wir uns der „Schwachen“ 
annehmen. „Wir aber, die Starken, sind ver-
pflichtet, die Schwachheiten der Kraftlosen    
zu tragen und nicht uns selbst zu gefallen.“ 
(Römer 15,1) 

Es kann sein, dass ich einmal schwach bin und  
es nötig habe, dass andere mit mir barmherzig 
umgehen und mir aufhelfen. Füreinander ein- 
zustehen bedeutet Kampf – Gebetskampf. Aber 
auch Kampf gegen meine Bequemlichkeit und 
Selbstgefälligkeit. „Wenn jemand mir nach-
kommen will, verleugne er sich selbst und 
nehme sein Kreuz auf täglich und folge mir 
nach.“ (Lukas 9,23) 

Die Gemeinde in Jerusalem hatte es uns vorge-
macht: Als Petrus im Gefängnis saß, beteten die 
Geschwister eine lange Zeit für ihn. „Petrus nun 
wurde im Gefängnis verwahrt; aber von der Ge-
meinde geschah ein anhaltendes Gebet für ihn 
zu Gott.“ (Apostelgeschichte 12,5) Gott hörte ihr 
Gebet und befreite Petrus aus dem Gefängnis.  

Manche unserer Geschwister sind krank, manche 
sorgen sich wegen ihrer Angehörigen, haben Zu-
kunftsängste, finanzielle Sorgen. Wissen wir da-
von? Reden wir mit ihnen? Beten wir für sie?  →                                             

 

 


